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5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Anschlussbeiträgen, Ab-
wassergebühren und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der Stadt Wuppertal 
vom 16.12.2008 vom 17.07.2013 
 
Aufgrund der §§ 7, 41 I, 77der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 09. April 2013 ( GV. NRW. S. 194), der §§ 1, 2, 
4, 6, 7, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) 
vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13. Dezember 2011 (GV. NRW. S. 687), des § 9 des Abwasserabgabengesetzes in der 
Bekanntmachung vom 18. Januar 2005 (BGBl. I S. 114), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 11. August 2010 (BGBl. I S. 1163), und der §§ 53c, 65, 92 des Wasserge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG) vom 25. Juni 1995 (GV NRW S. 926/SGV 
NRW 77), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05. März 2013 (GV. NRW. S. 133) hat der Rat 
der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 15.07.2013 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

I. 
 

Die Satzung über die Erhebung von Anschlussbeiträgen, Abwassergebühren und 
Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der Stadt Wuppertal vom 16.12.2008, in der 
Fassung der 4. Änderungssatzung vom 21.12.2012 wird wie folgt geändert: 
 

  

In § 4 Abs. 8, Satz 1 entfällt der Halbsatz „sofern es sich um mehr als 15 m³ handelt“. 
 

 

II. 

Inkrafttreten 

 
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2013 in Kraft. 
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_________________________ 
 

Ich bestätige, dass 

‐  die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

‐  alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

‐  der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss überein‐

stimmt. 
 

_________________________ 
 
Die vorstehende Satzung, die der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 15.07.2013 beschlossen 
hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

_________________________ 
 
Hinweis: 
 

Eine Verletzung von Verfahrens‐ und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein‐Westfalen kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 

Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 

es sei denn, 
 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d)  der Form‐ und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und 

dabei die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Wuppertal, den 17.07.2013 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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SATZUNG DER STADT WUPPERTAL 

ÜBER DIE FESTSETZUNG EINER VERKÜRZTEN NACHWIRKUNGSFRIST 

FÜR DEN BEZIRK WUPPERTAL‐LANGERFELD; SCHMITTEBORN 42 ‐ 68 

VOM 17.07.2013 

 

Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein‐
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23. Oktober 2012 (GV. NRW. S. 474) sowie des § 22 Abs. 5 
des Gesetzes zur Förderung und Nutzung von Wohnraum in Nordrhein‐Westfalen (WFNG NRW) vom 
08.12.2009 (GV. NRW. S.772), geändert durch Gesetz vom 10.01.2012 (GV. NRW. S. 16) hat der Rat 
der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 15.07.2013 folgende Satzung zur Verkürzung der 
Nachwirkungsfrist im Bezirk Wuppertal‐Langerfeld, Ortsteil Schmitteborn, beschlossen: 

 

          § 1 

        Geltungsbereich 

(1) Sachlicher Geltungsbereich: 

Die Verkürzung der Nachwirkungsfrist betrifft Mietwohnungen, die seit dem 30.06.1948 und bis zum 
31.12.2001 mit Mitteln des Sozialen Wohnungsbaus öffentlich  gefördert wurden. 

(2) Räumlicher Geltungsbereich: 

Die Verkürzung der Nachwirkungsfrist gilt für das Gebiet Langerfeld, Flur 508, Flurstück 144 
(Schmitteborn 42 – 68). Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus der als „Anlage 1 zur Satzung“ 
bezeichneten Karte. Diese ist Gegenstand der Satzung. 

          § 2 

            Verkürzte Nachwirkungsfrist 

Im Stadtbezirk Wuppertal‐Langerfeld, Ortsteil Schmitteborn, werden städtebauliche Maßnahmen in 
Betracht gezogen. Zur Durchführung dieser Maßnahmen und zur Sicherstellung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung wird von der Ermächtigung in § 22 Abs. 5 WFNG NRW „Festlegung einer 
verkürzten Nachwirkungsfrist per Satzung“ Gebrauch gemacht. Werden die für eine öffentlich 
geförderte Mietwohnung im Geltungsbereich bewilligten  Mittel ohne rechtliche Verpflichtung  
vorzeitig vollständig und während der Geltungsdauer dieser Satzung zurückgezahlt, so unterliegt 
diese Wohnung abweichend von § 22 Abs. 2 WFNG NRW der bisherigen Zweckbindung nur noch bis 
zum Ablauf des dritten Kalenderjahres nach dem Jahr der Rückzahlung.  

 

          § 3 

              Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft und hat eine Geltungsdauer von 
5 Jahren ab Inkrafttreten. 
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_________________________ 
 

Ich bestätige, dass 

‐  die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

‐  alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

‐  der Wortlaut der beiliegenden Satzungsausfertigung mit dem Ratsbeschluss überein‐

stimmt. 
 

_________________________ 
 
Die vorstehende Satzung, die der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 15.07.2013 beschlossen 
hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

_________________________ 
 
Hinweis: 
 

Eine Verletzung von Verfahrens‐ und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein‐Westfalen kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 

Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, 

es sei denn, 
 

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d)  der Form‐ und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und 

dabei die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Wuppertal, den 17.07.2013 
 
gez. 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Möglichkeit zur Einsichtnahme in das Ergebnis der Prüfung von Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15.07.2013 die während der öffentlichen 
Auslegung vom 02.01.2013 bis zum 08.02.2013 vorgebrachten Stellungnahmen zu dem 
nachstehend genannten vorhabenbezogenen Bebauungsplan behandelt. 
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 1156 V – Hindenburgstraße - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche im Stadtbezirk Elberfeld-West. Es wird 
im Süden durch eine Linie zwischen dem Grundstück Hindenburgstraße 64 und der Sambatrasse, 
im Osten durch die Hindenburgstraße und die Gebäude Hindenburgstraße Hausnummern 56-64, 
im Westen durch die Sambatrasse und im Norden durch den öffentlichen Fußweg und die 
Parkanlage sowie das Grundstück Hindenburgstraße 52 begrenzt. 
 
Planungsziel: Schaffung der Voraussetzung für die Entwicklung eines hochwertigen Wohnquartiers 
in attraktiver Lage auf dem Grundstück der ev. Kirchengemeinde Sonnborn und auf einem 
angrenzenden städtischen Grundstück. 
 
Allgemeine Hinweise: Da jeweils mehr als 50 Personen eine Stellungnahme mit im Wesentlichen 
gleichem Inhalt vorgebracht haben, wird die Mitteilung des Ergebnisses der Prüfung dadurch 
ersetzt, dass diesen Personen die Einsichtnahme in das Ergebnis ermöglicht wird. Alle anderen 
Stellungnahmen werden einzeln beantwortet. 
 
Das Prüfungsergebnis kann gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung der Neufassung vom 23.September 2004 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Stärkung der Innenentwicklung in den Städten 
und Gemeinden und weiteren Fortentwicklung des Städtebaurechts vom 11. Juni 2013 
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(Bundesgesetzblatt I, Seite 1548). im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-
Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstr. 10), Ebene 0, Raum C078, während der 
Dienststunden, und zwar montags bis freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 14:00 
bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) eingesehen werden. 
 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, das Prüfungsergebnis im Internet unter der Adresse: 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene nachzulesen. 
 
 
 
Wuppertal, den 24.07.2013 
i.V. 
 
gez. 
 
Meyer 
Beigeordneter 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15.07.2013 den nachstehend 
genannten vorhabenbezogenen Bebauungsplan als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen. 
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 1156 V – Hindenburgstraße - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche im Stadtbezirk Elberfeld-West. Er 
wird im Süden durch eine Linie zwischen dem Grundstück Hindenburgstraße 64 und der 
Sambatrasse, im Osten durch die Hindenburgstraße und die Gebäude Hindenburgstraße 
Hausnummern 56-64, im Westen durch die Sambatrasse und im Norden durch den 
öffentlichen Fußweg und die Parkanlage sowie das Grundstück Hindenburgstraße 52 
begrenzt. 
 
Planungsziel: Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan soll die Voraussetzung für die 
Entwicklung eines hochwertigen Wohnquartiers in attraktiver Lage auf dem Grundstück der 
evangelischen Kirchengemeinde Sonnborn und auf einem angrenzenden städtischen 
Grundstück geschaffen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird 
mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 
Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C 078, während der 
Dienststunden, und zwar montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zu jedermanns 
Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebauungsplanes und der Begründung 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
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Hinweise 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur 
Stärkung der Innenentwicklung in den Städten und Gemeinden und weiteren 
Fortentwicklung des Städtebaurechts vom 11. Juni 2013 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1548), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch den oben genannten Bauleitplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften 
wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der 
oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt NRW Seite 666 / 
Geltende Gesetze und Verordnungen NRW 2023), zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Stärkung der kommunalen Demokratie vom 9. April 2013 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt NRW Seite 194), beim Zustandekommen des oben genannten 
Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)  der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluß vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher  
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/ 
 
 
Wuppertal, den 24.07.2013 
i.V. 
 
gez. 
 
Meyer 
Beigeordneter 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15.07.2013 den nachstehend 
genannten Bebauungsplan als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
 
Bebauungsplan 1146 – Hohenstaufenstraße - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfasst die Flächen zwischen Wettinerstraße, 
Hohenzollernstraße und Adolf-Vorwerk-Straße einschließlich der östlichen Grundstücke bis 
zu einer Tiefe von ca. 110 m. 
 
Planungsziel: Erhalt der derzeitigen Siedlungsstruktur. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird 
mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 
Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C 078, während der 
Dienststunden, und zwar montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zu jedermanns 
Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebauungsplanes und der Begründung 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur 
Stärkung der Innenentwicklung in den Städten und Gemeinden und weiteren 
Fortentwicklung des Städtebaurechts vom 11. Juni 2013 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
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1548), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch den oben genannten Bauleitplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften 
wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der 
oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt NRW Seite 666 / 
Geltende Gesetze und Verordnungen NRW 2023), zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Stärkung der kommunalen Demokratie vom 9. April 2013 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt NRW Seite 194), beim Zustandekommen des oben genannten 
Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)  der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluß vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher  
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/ 
 
 
Wuppertal, den 24.07.2013 
i.V. 
 
gez. 
 
Meyer 
Beigeordneter 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15.07.2013 den nachstehend 
genannten Bebauungsplan als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
 
Bebauungsplan 1168 – Borner Schule - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfasst im Zentrum des Stadtbezirks Cronenberg den 
Bereich nördlich der Solinger Straße, westlich der Borner Straße, südlich des 
Nachtigallenweges und östlich einer gedachten Linie, die westlich des Grundstückes 
Nachtigallenweg 15 ausgeht und westlich des Grundstückes Solinger Straße 6 an die Solinger 
Straße anschließt. 
 
Planungsziel: In diesem von Baudenkmälern geprägten historischen Bereich des 
Cronenberger Ortszentrums soll durch Festsetzungen des Bebauungsplanes sichergestellt 
werden, dass sich künftige Gebäude städtebaulich angemessen einfügen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird 
mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 
Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C 078, während der 
Dienststunden, und zwar montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zu jedermanns 
Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebauungsplanes und der Begründung 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
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Hinweise 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur 
Stärkung der Innenentwicklung in den Städten und Gemeinden und weiteren 
Fortentwicklung des Städtebaurechts vom 11. Juni 2013 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1548), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch den oben genannten Bauleitplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften 
wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der 
oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
ist. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt NRW Seite 666 / 
Geltende Gesetze und Verordnungen NRW 2023), zuletzt geändert durch das Gesetz 
zur Stärkung der kommunalen Demokratie vom 9. April 2013 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt NRW Seite 194), beim Zustandekommen des oben genannten 
Bauleitplanes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)  der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluß vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher  
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/ 
 
 
Wuppertal, den 24.07.2013 
i.V. 
 
gez. 
 
Meyer 
Beigeordneter 
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Erneute Bekanntmachung von Bauleitplänen mit Rückwirkung zum 19.12.2005 

 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 14.11.2005 den nachstehend genannten 
Bebauungsplan als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
 
Bebauungsplan 963 – Bahnstraße Ost (Nösenberg) – 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geltungsbereich: Der Geltungsbereich wird begrenzt im Westen durch die östliche Straßenseite 
der Bahnstraße, etwa zwischen Haus Bahnstraße Nr. 216 und Haus Bahnstraße Nr. 292, im Norden 
durch eine ca. 350 m lange Linie, die in etwa die Nutzungsgrenze zum im Bereich des Wiedener 
Kreuzes angesiedelten Garten - und Landschaftsbaubetriebes darstellt, im Osten durch die 
Nutzungsgrenze zum Tescher Busch und im Süden durch eine gedachte Linie von etwa 200 Metern 
nördlich der Häuser Bahnstraße 204a und 216. 
 
Planungsziel: Entwicklung einer gewerblichen Baufläche. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan mit Rückwirkung zum 19.12.2005 in 
Kraft. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird mit 
Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-
Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C 078, während der Dienststunden, und zwar 
montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 
14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Über 
den Inhalt des Bebauungsplanes und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
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Hinweise 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch den o.a. Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn 
sie nicht in Fällen des § 215 Absatz 1 Nr. 1 BauGB innerhalb eines Jahres, in Fällen des § 215 
Absatz 1 Nr. 2 BauGB innerhalb von sieben Jahren seit der Bekanntmachung des o.a. 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen des o.a. Bebauungsplanes kann nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b) der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 

Die vorgenannten Vorschriften beziehen sich allesamt auf das BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.07.2002 (Bundesgesetzblatt I, Seite 2850), die hier gemäß § 233 BauGB 
noch anzuwenden ist. 

 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/ 
 
 
Wuppertal, den 24.07.2013 
i.V. 
 
gez. 
 
Meyer 
Beigeordneter 

Stadtbote 
Nr. 24/2013 

Seite 
16 von 40 

http://www.wuppertal.de/�


�
��
��

��
�	

�

��
�
��

��
�
�	

�

��
��
��
��
��
��
��
���

��
��
��
���


�
��
��

�	

�
��
��
��
��

��
��
��

���
��

��
��
��
��
��

��
��
��
��
 �
�

�
��
��
��
�	
��
�

��
	�
��

�
�

��
��
��
��
���

��
��
��

��

�
��
��

��
��

��
��
��

��
��

��
	�

��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
�
��
��
��

��
��

��
��

�
 !

�
"�
#$

�%
��
���

�&
'
�(
��

�	
��
��
�)
��
��
��
��
�*+

'
,�
-#

.,
��

/�0
��
��
��
��
���
��

�
��
�'
��

��
1�
��

��
��
��
��
�	
��
�

��
	�
��

�
�

��
��
���
��	

��
��
�	
��

��
��
�	
��
�

��
	�
��
��
��
��
��
�2
3�
	�

��

&
��
�	

��
��

�2
��
�	
��
��
��

��
��

��
��
 �

4�
��
)�

��
 �
��
��

��
5�
��

��
4�
	�

��
��

��
��

��
�
�1
0�
��

��
�
��
�6
�	
��

�	
��
�

��
��
��

��
�
�1
0�
��

��
��
��
��

��
��
�
��
��
��

��
��

��
��
��
���
��
��
�

�
��
�0�

��
��

��
��
���

�)
���
��
��
��

��
��
��

��
��

��
��
���

�0
�	
��
�03

��
��

	�
��

�
���

��
��

�	
��
�4
��

� �
��
���

��
��
��

��
��
��
��
��
�
��
��
��

��
��

��
��
���

��
 !

�"
�#
$�
%
��
���

�&
'
�(
��

�	
��
�)
��
��
4�
��
��
��
��

��
�
1�
��
�	
3�
0�

�
���

�
��
��
��

��
53

�
��
��
��

��
��

��
��

��
��
��
��2

3�
	�

��
�

�
��
���

��
��
��

��
��
��
��
��
�
��
��
��

��
��

��
2
��
	�
��
��
�
���
70
0�
��
���
��
��

4�
��

���
��

��
��
6��

��
4�
��

��
���
��
��
��
%
��
��
��

�2
 �

��
�	

�
	�

��
8
00
��

��
��
��
��
��
��

��	
��
�

��
	�
��

�
�

��
��
6��
3�

��
��

�9
��

�9
:�
��
��
�6
�-
��

��
��

�
�

��
��
6��
�
��
��
�3
��
�;
��
��

��
�

��
�'
&
�<
��

�
��
��
.�

��
��
��

��
��

��
2
��
	�

��
��=
��
2
��
	�
��

�
��"

�#
$�
&
'
�(
��

��
��
��
��
�;
��
��
��
���

��
�	
��
�03

��
��

	�
�

��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
=�
��
��
��
��

��
��
5�
�0
1�

��
��
��

��
���

��
�

<�
	�

�
�2
��
	�
	�

��
��
��
��
��

��
��
��
��
��

��
��%

��
� �
��

��
�	

�>
��
��

��
��
��
���

�?�
��
��
��
��
�0
�	
��
�@
3�

�
��
��
	�

�
<�

	�
�
�2
��
	�
	�

��
��
��
��
��

��
��
��
��
��

��
��%

��
��
��

��
�	

�>
��
��

��
��
��
���

�?�
��
��
��
��
�0
�	
��
�@
3�

�
��
��
	�

�

�
�	

���
�

�
��
��
��
��
��
�2
2
2
�2

�
�

��
��
�	
��
5�
�7
00
��

���
��
��

�
�

�
��
��
6�	

��
��
.�
��

��
��

�

:�
��
��
��
��

'
��

��
1�
��

��
��
��
��

Stadtbote 
Nr. 24/2013 

Seite 
17 von 40 



)�
��
��
�

��
	�
��

�
�

��
��

!
"#

$%
!

��
��
��
� 

��
���
��&
'
(

��
��
��
� 

� 
���
��&
'
(

)!
��
$%
!

��
��
��
� 

��
���
��&
'
(

��
��
��
� 

� 
���
��&
'
(

��
�!
��
��
�*
��
�
+�

��
��
�,

-�
.,

 �
�/

�0
  

��
��
-.

-�
/1

2�
.1

 0
 2

��
��
�&
��
��

�
��
��
�

�.
��
.�

�#
��

6�
-�
�

�-
.�
..

-�
.-

/0
�,

��
��
��
?�

�
��
��
��
���

�+
��
�
7�

��
��
��

��
��
 �

	�
��
$�

��
.#

�6
�-

��
��
.�

-�
�-

$6
��

��
��
��
%
���
��

��
��

��
1�
4�
��
�

�-
��
��

��
#�

$6
��

��
�-

��
�$

��
��

�6
�#

��
��
��

�
��
��

��
��

5�
��

7�
��

��
#-

��
�.

��
#�

#6
#$

��
��
.�

��
-.

$�
#-

.6
.�

��
��
��

3

�	
��
�1
�4
��
��

�
#�
.�

.�
#�

�6
.�

��
#�
.�

.�
#�

�6
.�

��
��
��
��
A
��

��
��

��
�&
��
�	

��
1�
4�
��
�	

��
��
�	

��
1�
4�
��
��
��
��
��

��
��

�.
$�
#�

.�
$#

�6
$$

��
�.

.�
#�

��
��

�6
.�

��
��
��
%
��
��
��
��
��
1�
4�
��
�

�6
��

��
�6
��

��
��
��
��
��
&
�1
�0
� 
��
��

��
.�
$-

��
�.

$6
�#

��
��

#�
#�

#�
�#

�6
$�

��
��
-�
��
��
��
0�
��
��

��
��
�

9�
��
�-

��
#�

�6
�.

��
9�
��

��
��

��
�-

6#
��
�

��
��
��
��
%
�4
��
��
�	

-�
��

��
#-

�6
�$

��
-�
��

��
.�

�6
��

��
��
��
��
��
�
��
	6
�;
3�
��
��

.�
�-

-�
�.

�6
�$

��
.�
�-

-�
�#

-6
��

��
��
��
3�

��
��
3�
��
�

�$
-�
��

.�
#-

�6
��

��
��

��
$.

.�
-�

�6
-$

��
��
��
��
-�
�3
��
���

��
��

��
��

��
��
&
��
�	

��
1�
4�

-�
��
��

��
��

6�
��
�

-�
�#
��

��
��

6�
-�
�

��
��

3

�	
��
3

��
��

�01
��<

�2
��

	�
��

��
��

#�
$�

��
�.

�6
-�

��
�$

��
��

��
$#

�6
#$

��
��
��
��
)�

��
��
��
&
��
�	

��
1�
4�
��
�	

��
��
�	

��
1�
4�
��
��
��
��
��

��
��

��
�#
.-

�$
#�

6�
.�
�

��
��
��

��
-�

6$
��
�

��
��

3

�	
��
3

��
��

�01
��)

��
��
 �
�

.�
�.
�.

�#
.�

6-
��
�

.�
�#
��

��
�$

6�
.�
�

��
��
��
��
B�
�	

��
��
��

��
��
��
��
��
��

��
��
�$

$�
��

�6
��

��
��
�$

$�
��

�6
��

��
��
��

3

�	
��
3

��
��

�01
��	

��
�&
��

1�
��
��

��
��
��
��

��
�-
��

�.
$�

6$
-�
�

��
��
-�

��
.$

6�
.�
�

��
��
��
��

�
��

��
�

#�
��
-�

-6
$�

��
#�

��
��

�6
�#

��
��
-�

3

��
���

��

3

�	
��
3

��
��

-�
��
�.

��
��

�6
$-

��
-�

��
��

#�
��

�6
�-

��
��
��
��
��
�
3�

��
��

��
�

��
��
.-

�6
��

��
��

#�
�$

#6
�.

��
��
��
��
-�
�3
��
���

��
�
��
��
�9
6�&

��
��
 0
��
9��

�	
�)
��
��
��

��
��

 �
	�

.�
��

��
�#

�6
��

��
��

�-
�#

�-
-�

6�
��
�

��
�(
4	
�
��
���

��
��

$-
��
��

��
-�

�6
#�

��
$-

-�
��

��
-�

-6
#�

��
��
��
��
?�
0�
��
��
�4

��
�5
��
�
7�

��
#�

��
��

#�
.�

�6
�.

��
#$

��
.�

.�
$�

$6
��

��
��
��
:�

��
�3
��
�1
�4
��
��
��
��

��
��

��
��

-�
�-

�6
��

��
��

.�
�.

��
#$

#6
��

��
��
��
��
��
&
��
�	

��
�	

�)
3	

��
�	
��
�?�

0�
��
��
�4

��
�5
��
�
7�

��
�

��
$�
$�

��
$�

�6
-�

��
��

$�
$�

$�
��

�6
-�

��
��
��
�1

�4
��
��
��
��

��
�01

���
�

3�
��
��
��

	�
%
���
��
��
�

��
#-

��
��

.6
�.

��
��
�-

��
$-

�6
-�

��
��
��
��
��
)�
1�
4�
��
��

	�
C�

��
��

�-
��
�.

��
��

6�
#�
�

-�
��
�.

��
��

6.
-�
�

��
-�

3

��
���

��
�1

�4
��
��
��
��

��
.�

��
��

��
#�

6$
��
�

�.
��
��

��
#�

6-
#�
�

��
��
��
-�
=�

�2
 �
��
��
��

�9
��
�	

�%
�2

��
��
��
��
��
���

��
��
��

��
��

�
��

��
-$

��
��

-6
��

��
��

$�
��

$�
.�

�6
��

��
��
��
��
��

�
��
!�

��
��
�6
��

��
�6
�:
� 
��
�

��
��
�#

��
-�

�6
$�

��
��

��
��

��
-$

#6
--

��
-�
�%
��
��
��

��	



��
��
�

��
��

��
��

.�
.�

�6
��

��
��
��

#�
��

��
-�

$6
��

��
��
��
��
$�
�3
��
��
�)
��

��
��
	�

��
?�
0�
��
��
�4

��
�5
��
�
7�

��
�

��
��
��

�#
��

6.
.�
�

��
�.
$�

�.
$#

6�
��
�

-�
��
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
��
��

��
B�
�	

���
��
01
��?
�5

��
���
�3
��

�
-$

$�
�.

��
$$

.6
--

��
-$

��
��

��
.�

�6
��

��
��
��
-�
)�

��
��

��
�0
�0�
��

	�
��
&
��
�	

��
�	

�)
3	

��
�6
��

�
�6
��

��
-�
��
��
53

��
5�
��
��

	�
��

��
A
��
��
��

��
��

.�
��
��

6�
��
�

.�
��
��

6�
��
�

��
��
��
B�

��
��
��

��
��
 �

	�
6�B

��
��
�	
��

4�
 �
��

��
��
��

��
�.

$6
��

��
$�

��
$�

��
��

$6
#�

��
-�
��
-�
53

�
�7
00
��

���
��
��

�)
��
��
��

��
��
.�

�.
��

6�
��
�

��
�.
��

�#
#.

6-
-�
�

��
��
$�
D
��
��
��
��

6��
��
��

��
��
��
%
��
��
��

6�;
��

��
��

��
�-

��
-�

��
.$

6#
��
�

�-
�-
�.

�#
-#

6�
#�
�

-�
��
��
53

�
�
��
5�
��
��
B�
�	

���
��
4�

-�
��
-�

��
�$

$6
�-

��
-�

��
�$

��
��

.6
.�

��
��
��
��
)�

��
��
��
9��

�	
�&
��
��
 0
��
��

��
��
��
��

�
��

�#
$�

��
��

6#
��
�

��
��
�$

�.
�-

6�
��
�

-�
��
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
��
��

��
B�
�	

���
��
��
��>

�E
��
	�
� 
��
��
��
��
��

�
��
-�

��
��

$�
$�

$6
�-

��
��
-.

��
�#

��
�.

�6
-.

��

��
��
.�
&
��
��
��
��
��
%
��
��

��
��

��
6�%

��
��
��

���
�)
��

��
�-
#$

��
-�

6�
��
�

��
��
��

��
��

6�
��
�

-�
-�
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
��
��

��
+3

��
 �

��
�6
�	
��
�B
��
	�
��
�0
��

��
��

�2
��
��
��
�0
���
��
��
��
�4

3�
�
��

��
��

��
-#

�6
�#

��
��
��

��
..

�6
�.

��

��
��
;�
��

��
��

��
��

�
��
-�

��
�-

��
--

�6
�.

��
��
�#

��
$�

-�
�$

-6
..

��
-�
��
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
��
��

��
>�
�0
��
��

��
��

	�
>�
��
��
��

�$
��
��

��
��

6�
-�
�

��
�#
��

�#
��

6$
��
�

��
��
��
%
��
��
��
��
��
5�
��
��

	�
��

��
A
��
��
��

��
��

���
���
��

$�
��
�#

��
��

�6
..

��
��

��
��

��
��

�6
..

��
-�
$�
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
��
��

��
C�
��

�0
��
��
��
��
��

��
��

�$
-.

�.
�.

6�
.�
�

��
��
��

��
��

6�
��
�

�
�
�
)�

��
���
��

��
��

�
#-

�
�-

�
��

�
..

�
�-

�
��

-
�

3

��
���

�
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
�

��
-
��

�
�-

�
#�

��
�
��

�
��

$
#.

��
��
��
)�

��
���
��

��
��

��
#-

��
�-

�6
��

��
��
..

��
�-

�6
��

��
-�
��

3

��
���

��
+�

��
��
	�
��
�4

��
��
�

��
-�
��

��
�-

�6
#�

��
��

��
��

��
��

$6
#.

��
��
��
��

3

�	
��
5�
��

7�
��

��
#�
��

.�
#.

-6
��

��
-.

$�
$�

-�
��

-6
$�

��
��
��
-�
�
��
�
�

��
��
�	
��
�%
��
��
�5
��
�
7�

��
�

#-
�-
�#

��
$�

6�
��
�

.�
��
��

��
��

6�
��
�

2�
�)
��
��
*�
�(
�	

�

��
��
��

��
��

��
��

-�
$�

-�
$�

�6
#�

��
��

��
$�

��
-�

6�
��
�

��
��
��
%
��
��
��
��

��
�

�.
��
�.

#�
-�

�6
��

��
�#

$�
��

-�
-�

�6
�#

��
��
��
��
��
B3

��
�4
��
��%

��
��
��
��

��
�

9�
��
��

�-
�#

6-
-�
�

9�
��
�.

��
��

6�
��
�

��
��
��
��
��
��
5�
��
��

	�
��

�A
��
��
��

��
��

�$
�#
��

�-
-�

6$
��
�

�.
��
��

��
�#

6�
��
�

��
��
��
��
��

�)
��
��
���
��

��
�

��
��
#�

�6
��

��
�.

��
#�

�6
��

��
��
��
��
��
��

�

3�

	�
�5
��
�
7�

��
��

#�
��

#�
��

$6
��

��
��

��
-#

-�
��

�6
�$

��
��
��
��
-�
�3
��
��
�%
��
��
��
��

��
�

-�
#$

.�
�$

�6
�$

��
��
-�

-�
##

-6
�$

��

��
�'
�
��
��
*�
��

+�
��

�,
2�
 ,

��
2�

20
�/

��
�/

��
,,

-�
2-

 0
..

��
��
��
;3

�	
��
��

��
��
��

	�
�3
��
���

��
+�

��
7�

��
��
��

��
��
 �

	�
�.

��
�.

��
��

�6
�#

��
�#

��
��

#�
�-

.6
��

��
��
��
��
8
00
��

���
��
9�
��
��
��;
3�
	�
��
�	

�;
3�
	�
��
��
�C
��
��
0�
��
��
��
��

��
�

��
��
�.

�.
�$

6�
��
�

$�
�-
��

�#
-�

6�
$�
�

��
��
��
��
&
��

1�
��
�

��
�.
��

��
##

6$
��
�

��
��
��

��
#�

6$
��
�

��
��
��
��
)�

���
 �
�

��
$�

��
..

�6
#$

��
��
��

��
��

$6
##

��
��
��
��
��

�
��

��
�

$�
$#

-�
�.

#6
.-

��
�$

��
��

��
..

6.
��
�

��
��
��
-�
;3

�	
���
��
�C
��
��
0�
��
��
��
��

��
�

$�
-$

-�
-�

�6
#�

��
��
$�

#�
.#

�6
.�

��
��
��
��
��
�3
��
��
�7
00
��

���
9�
��
��
���
;3

�	
��F

��
��
�

��
�$
-�

�#
-�

6$
��
�

�-
�.
�.

��
�#

6�
��
�

��
��
��
$�
�3
��
��
�7
00
��

���
9�
��
��
���
;3

�	
��>
@
@

$�
��
.�

6�
��
�

��
��
�-

6�
��
�

��
��
��
:�
�5
��
��
��
���
��
��
;3

�	
��
��

��
�

��
�#
��

�-
�$

6�
��
�

�.
�.
.#

��
--

6�
$�
�

��
��
��
��
��
��	

��
�7
00
��

���
��
��

�)
��
��
��

9-
��
��

��
��

6�
��
�

-$
-�
��

�6
��

��
��
��
��
��
��
��5
��
��

�	
��

��
A
��
��
��

��
��

��
#.

$�
�$

�6
��

��
��
-�

��
�.

.6
-�

��
��
��
��
-�
��
��)

��
��
���
��

��
�

�-
�.
��

��
.�

6�
��
�

�-
��
��

��
�$

6.
��
�

��
��
��
��
��
��

3�

	�
�5
��
�
7�

��
��
$�

.�
��

#6
��

��
��

#�
$�

�6
#$

��
��
��
��
$�
��
��

3�

	�
��
��

��
��
��

��
-�

��
-.

�6
��

��
��
�.

��
��

-6
#�

��
��
��
��

3

��
���

��
+�

��
7�

��
��
��

��
��
 �

	�
��

-�
.�

��
��

#6
-.

��
��

��
#�

#�
��

.6
�.

��
��
��
�
��
�
�

��
��
�	
��
�A
�
��
�0
5�
��

7�
��

�
�6
��

�
�6
��

��
��
-�
>�
E�

�	
��
D
���
��

�6
��

�
��
$�

��
�.

#6
��

��

��
�!
�
�*
��
(�

	

��

��
��
��

��
��
��

�
��

�1
/2

� 
�.

02
��
�

�2
�.
�-

�,
-.

0�
 �
�

-�
�5
�	

�
��
��
	

�&
��
��

�
��
��
���
��

�	
�
��
��
�


��
��
��
�

 0
  

��
 0
  

��

��
��
��
��
�
�
��
!
�
�*
�

��
2/

��
22

.�
,2

20
./

��
��
1/

-�
2,

2�
�-

,0
 �

��
��
��
��
��
�
�
��
)�

��
�*
�

��
2/

��
22

.�
,2

20
./

��
��
1/

-�
2,

2�
�-

,0
 �

��

Stadtbote 
Nr. 24/2013 

Seite 
18 von 40 



 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
Kommunalwahlen am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier:  Wahl des Rates der Stadt Wuppertal 
 
 
Die aus der Reserveliste  für die Partei DIE LINKE – DIE LINKE  ‐  für den Rat der Stadt 
gewählte Bewerberin, 
 

Frau Helin Argav, 
 
hat mit Ablauf des 31.07.2013  auf  ihr Mandat  verzichtet. Als Nachfolgerin wird die  
unter der lfd. Nr. 7 der Reserveliste der Partei DIE LINKE benannte Bewerberin, 
 

Frau 
Petra Mahmoudi 
Nordstr. 5a 
42105 Wuppertal 
geboren 1969 in Düsseldorf 

 
festgestellt. 
 
Gegen  diese  Feststellung  kann  binnen  eines Monats  beim Wahlleiter  für  das  Stadtgebiet 
Wuppertal,  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein‐
spruch  ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 
 
 
Wuppertal, den 24. Juni 2013 
 
Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 
 
gez.  
 
Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk B/16 – Sedansberg/Hatzfeld 
 
Die Bezirksvertretung Barmen hat Frau Jennifer Handy, Im Kämpchen 20, 42279 Wuppertal, 
am 11.06.2013 zur Schiedsperson des Schiedsamtsbezirkes B/16 – Sedansberg/Hatzfeld 
gewählt. 
 
Die Wahl wurde durch den Direktor des Amtsgerichts Wuppertal bestätigt. 
 
Wuppertal, den 16.07.2013    Der Oberbürgermeister 
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Herausgeber 

Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Redaktion, Vertrieb und Abonnementsbestellung 

Rechtsamt 

Rathaus 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

Telefon   0202 563 6450 

E‐Mail  bekanntmachungen@stadt.wuppertal.de 

 

Internet und Newsletter‐Bestellung 

www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

 

Der Stadtbote – Amtsblatt der Stadt Wuppertal – erscheint bei Bedarf ‐ in der Regel alle 

2 Wochen. Einzelexemplare sind zum Preis von 2,00 EURO (einschließlich MwSt.) erhält‐

lich im 

Rathaus Barmen 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Jahresbezugspreis: 100,00 EURO (einschließlich MwSt. und Postzustellungsgebühr) 
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